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Bundesregierung muss jetzt handeln –  

Menschen vom Lager Moria auf Lesbos aufnehmen 
 
 
Zur Situation im griechischen Flüchtlingslager Moria sagt die migrationspolitische Spre-
cherin der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Aminata Touré: 
 
Wir haben als Bundesland mehrmals signalisiert, dass wir aufnahmebereit sind. Das 
Feuer im Lager Moria auf Lesbos hat die Situation der Menschen in dem überfüllten und 
inhumanen Lager nochmal verschlimmert. 
 
Die Bundesregierung besteht nicht nur aus Bundesinnenminister Seehofer. Wenn er die 
Aufnahme aus Lesbos durch Bundesländer blockiert, ist es an dem Rest der Bundesre-
gierung, ihren Bundesinnenminister zur Räson zu bringen und die Aufnahmeanträge der 
Bundesländer zu ermöglichen, statt zu stoppen. 
 
Wir sind aufnahmebereit und dürfen dieser Katastrophe nicht mit Untätigkeit entgegen-
blicken. 
 
Langfristig braucht es eine europäische Antwort zur Verteilung von Geflüchteten, aber 
wer jetzt nicht handelt, macht sich mit schuldig. Wegsehen und Schweigen kann keine 
Antwort sein. 
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